
Arbeitsschutz

Nicht Produkte,
sondern Problemlösungen
Absturzs icherungen er fordern enge Kooperat ion zwischen Herste l ler  und Händler

Der Schutz von Mitarbeitern an

Arbeitsplötzen mit erhöhtem Ab-

sturzrisiko ist ein zentroler Be-

reich der Arbeitssicherheit und

gewinnt in Deutschland zuneh-

mend on Aufmerksamkeit. Dem

Trend entsprechend ist über spe-

ziolisierte Technische Höndler ein

breites Angebot on Absturzsiche-

ru n gssyste m e n ve rf ü g ba r. Das

G roJ3h a n d elsu nte rne h me n Stre n-

ge bietet in Zusommenorbeit mit

dem ABS Safety seinen Kunden

i n d iv i d u elle Abstu rzsi ch e ru ngslö-

sungen und lieJert damit ein Bei-

spiel für eine gelungene Koopera-

tion zwischen Hersteller und

Höndler.

Der Techniker ist schon ab der ersten Lei-
tersprosse lückenlos gesichert

Die  Anwendungsgeb ie te  fü r  Abs turzs i -

cherungssys teme s ind  v ie l fä [ t ig  und

das Angebot  an  techn isch  ausgere i f -

ten  Produk ten  en tsprechend groß.

Wenn lochen Nordhoff ,  Produktma-

nager  be i  dem Güters loher  Großhan-

de lsunternehmen St renge,  zu  se inen

Kunden fähr t ,  s ind  d iese  aber  n ich t

nur  an  der  Produk tv ie t fa [ t  des  Händ-

le rs  in te ress ie r t . , ,Der  Kunde fo rder t

von seinen Lieferanten ein Kom-
plettangebot, das neben den Produk-

ten  auch den gesamten Serv icebe-

re ich  sowie  d ie  ind iv idue l [e  Bera tung

umfass t " ,  e r [äu ter t  Nordhof f . , ,Den

Kunden in te ress ie r t  spez ie [ [  d ie  Prob-

lemlösung,  d ie  w i r  ihm anb ie ten . "

Gefragt ist die Entwicktung individuet-

ler Lösungsansätze für die Sicherheits-
probleme auf Seiten der Kunden. , ,Ab-
sturzsicherungssysteme [assen sich

nicht verkaufen, indem man den güns-

t igsten Anschlagpunkt [ iefert",  weiß
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Ein eigens entwickelter Bronzegleiter ge-
währleistet einen [eichten [auf über das
gesamte EdelstahlseiI einschließ]ich der
Stützen und Zwischenhalter

Jochen Nordhof f  aus  der  täq l i chen Pra-

xis. , ,Was der Kunde braucht, ist eine

kompetente Beratung und das techni-

sche Know-how, das ihm die Instattat i-

on  e ines  zuver läss igen,  den Normen

und gesetzl ichen Vorgaben entspre-

chenden Sicherungssystems garan-

t iert".  Um diese Zusage zu gewährleis-

ten ,  b raucht  es  mehrere  Komponen-

ten ,  so  Nordhof f : , ,E in  e rs tk lass iges

Produkt natürl ich, aber auch eine pro-

fessione[[e Planung und Montage des

ieweil igen Sicherungssystems."

Nicht nur normgerecht,

sondern auch eff izient

Ers t  in  d ieser  Kombinat ion  zwischen

Produkt, Beratung und Umsetzung

l ieg t  das  Gehe imnis  e r fo lg re icher  Pro-

b lemlösungen fü r  den Kunden.  Da is t

es  gu t ,  wenn man Par tner  an  der  Se i -

te  ha t ,  d ie  d ie  g le iche  Ph i losoph ie  ha-

ben.  S t renge ha t  e inen so lchen Par t -
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ner  in  der  ABS Safe ty  GmbH gefun-

den,  e inen n ieder rhe in ische Hers te [ [e r

von Absturzsicherungssystemen, spe-

z ia l i s ie r t  au f  d ie  Entw ick lung ind iv idu-

e t le r  Schutzvor r ich tungen.

Individuel le [ösungen

für at le Fragestel lungen

Die  Ausgangss i tua t ion  be i  gemeinsa-

men Pro jek ten  is t  o f t  ähnt ich :  e in  Un-

te rnehmen entsche ide t  s ich  da für ,

au f  dem Ha l lendach oder  innerhatb

der  Werksha[ [en  im Bere ich  von Ma-

sch inen oder  Kranbahnen nacht räg-

l i ch  e in  Abs turzs icherungssys tem zu

ins ta [ [ ie ren .  Dazu s ind  Bet r iebe [au t

Berufsgenossenschaft l ichen Vorschrif-

ten (BGV) und DIN 4426 verpfl ichtet.

Häufig stettt  sich jedoch zuerst die

Frage,  we lches  Sys tem das  r i ch t ige

is t .  Welche prax isnahe Lösung er fü l l t

n ich t  nur  d ie  Norm,  sondern  is t  eben-

so sicher wie eff izient? Diese Fragen

s ind  es  dann auch,  d ie  lochen Nord-

hoff von seinen Kunden gestel l t  be-

kommt .  , ,D ie  r i ch t igen Antwor ten  au f

d iese  Fragen kann ich  desha lb  geben,

we i I  i ch  in  der  Lage b in ,  ind iv idue l le

Lösungen anzub ie ten" ,  ber ich te t

Nordhof f .  D ie  Zusammenarbe i t  m i t

ABS Safe ty  i s t  an  d iesem Punkt  e in

wichtiger Erfotgsfaktor, wenn es dar-

um geht ,  Lösungen gemeinsam exak t

au f  d ie  Anforderungen des  Kunden ab-

zus t immen. , ,Häuf ig  s ind  d iese  Lösun-

gen sogar  kos tensparender  a ls  Pau-

schat [ösungen" ,  beschre ib t  Nordhof f

d ie  Ergebn isse  d ieser  Koopera t ion .

Darauf  i s t  man auch be i  dem Hers te [ -

ler sto[2. , ,Unsere modernen Absturz-

s icherungssys teme s ind  na tür l i ch  d ie

Grundtage unserer  Arbe i t " ,  ber ich te t

losef Bergrath, Vertr iebsleiter der

ABS Safe ty  GmbH.  , ,Aber  unsere  Pro-

duk te  en t fa l ten  nur  dann ih re  vo l le

Schutzwi rkung,  wenn s ie  von e iner

kompetenten Beratung vor Ort be-

g te i te t ,  p ro fess ionet l  gep lan t  und

fachgerecht  mont ie r t  werden. "  H ie r

is t  dann abgest immtes  Teamwork  ge-

fragt.

Gegebenheiten persönl ich

vor Ort prüfen

Zwischen Händ[er  und Hers te l le r

funk t ion ie r t  d ieses  Teamwork ,  we i l

be ide  Par tner  ih re  Ro l le  kennen.  So-

batd  be i  S t renge e ine  Anf rage nach

e inem Absturzs icherungssys tem e in -

geht ,  fähr t  lochen Nordhof f  persön-

l i ch  zu  dem Kunden,  schaut  s ich  d ie

dor t igen Gegebenhe i ten  an  und

n immt  a [ [e  w ich t igen Daten  au l  so

dass ABS Safety dann die komplette

Konzept ion  übernehmen und e in  An-

gebot  e rs te [ [en  kann.  lm Bere ich  der

S icherung von Masch inen oder  Kran-

bahnen w i rd  d ieser  Serv ice  o f t  ange-

f rag t .  , ,V ie le  unserer  Kunden arbe i ten

mi t  g roßen,  mehreren  hunder t  Ton-

nen schweren Masch inen" ,  e rk lä r t

Nordhoff.  , ,Häufig besteht die Aufga-

be dar in ,  b i : i sp ie lswe ise  d ie  Versor -

gungss tege über  der  Masch ine  mi t

e iner  zuver läss igen Absturzs icherung

auszus ta t ten . "  So lche Stege werden

in erster Linie für Reparatur- und War-

tungsarbe i ten  genutz t ,  be f i  nden s ich

o f t  in  mehreren  Metern  Höhe und

s ind  te i l s  nur  über  Le i te rn  oder  Gerüs-

te  zu  er re ichen.

Sicheru ngssysteme

die die Arbeitsroutine nicht stören

Und warum d ie  genaue P lanung?

, ,Wei l  der  Mi ta rbe i te r  ja  auch in  ges i -

cher tem Zustand immer  noch mög-

l i chs t  ungeh inder t  se ine  Tät igke i ten

ausführen sot[",  antwortet Bergrath.

, , ln  der  Prax is  ze ig t  s ich  immer  w ieder ,

dass  gerade in  der  Indus t r ie  S iche-

rungssysteme benötigt werden, die

d ie  Arbe i ts rou t ine  n ich t  s tö ren .  Nur  so

können unnöt ige  Kompl ika t ionen ver -

mieden werden. "  Be i  der  S icherung

von Masch inen und Kranbahnen be-

deute t  d ies ,  dass  der  Monteur  be i  den

rege lmäßigen War tungs-  und Umrüs t -

a rbe i ten  n ich t  dazu gezwungen se in

dar l  s ich .s tänd ig  neu zu  s ichern .

OptimaI ist es, für solche schwierigen

Aufgaben einfache Lösungen zu entwi-

cke ln . , ,M i t  e inem vo [ [  über fahrbaren

Seilsicherungssystem können wir kom-

ptette Versorgungsstege sichern und

zug le ich  e inen hohen Bed ienkomfor t

erzie[en", schi ldert Bergrath. Bevor der
jeweil ige Wartungstechniker zum Steg

aufsteigt,  braucht er nur eine Siche-

rungsweste  anzu legen und d iese  über

e inen Karab inerhaken unkompl iz ie r t

an  e inem S icherungsse i I  be fes t igen.

Das S icherungsse i I  i s t  m i t  e iner  Ede[ -

s tah tse i l führung verbunden,  d ie  ober -

halb des Stegs an der Wand montlert

ist.  Ein eigens entwickelter Bronzeglei-

te r  gewähr le is te t  zudem e inen le ich-

ten  Laufüber  das  gesamte  Ede ls tah lse i I

einschl ieß[ich der 5tützen und Zwi-

schenhatter. Auf diese Weise lst der

Techniker schon ab der ersten Leiter-

sprosse [ückenlos gesichert.

, ,E inmal  an  das  Sys tem angesch lagen,

kann s ich  der  Monteur  au f  dem Steg

ungeh inder t  und f re i  in  a l te  R ich tun-

gen bewegen,  und is t  dabe i  zu  jedem

Zei tpunk t  ges icher t " ,  e rk [ä r t  lochen
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,,ln der Praxis zeigt sich immer wieder,
dass gerade in der lndustrie Sicherungssys-
teme benötigt werden, die die Arbeitsrou-
tine nicht stören", sagt Josef Bergrath

,,Absturzsicherungssysteme [assen sich
nicht verkaufen, indem man den günstigs-
ten Anschlagpunkt liefert", weiß lochen
Nordhoff
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Nordhoff,  der von der Güte des Sys-

tems überzeugt  i s t :  , ,Von den an  der

Wand montierten Stützen bis zum

Auffanggurt des Anwenders werden

Systeme wie dieses vo[ständig von

ABS Safety konzipiert,  gel iefert und

ins ta I t ie r t  -  das  is t  e ine  Prob[emlö-

sung aus  e iner  Hand,  von der  i ch

we iß ,  dass  s ie  me inen Kunden den

kompletten Service bietet."

Service ist dabei ein Stichwort, das

be i  den Koopera t ionspar tnern  eben-

fa I ts  g roß geschr ieben w i rd  -  auch

nach abgesch[ossener Insta[ lat ion des

Systems. So umfasst das Serviceange-

bot  un ter  anderem d ie  lns tandha[ -

tung,  War tung und jähr t i che  Prü fung

des S icherungssys tems nach den gü l -

t igen Rechtsvorschrif ten. Ein fachge-

rechter Reparaturservice und anwen-

dungstechn ische Schu[ungen zum

Umgang mi t  dem Absturzs icherungs-

sys tem runden das  Angebot  ab .

Insgesamt  b ie te t  d ie  funk t ion ie rende

Kooperation zwischen dem Techni-

schen Händ ler  S t renge und dem Her -

ste[[er ABS Safety daher nur Vortei le.

, ,Unsere  Kundenbera tung kann darauf

bauen,  dass  w i r  e inen hoch kompe-

tenten, zuver[ässigen He/stel ler an

unserer  Se i te  haben.  Das macht  uns

v ie les  e in facher " ,  resümier t  lochen
Nordhoff.  Und losef Bergrath ergänzt:

, ,Unser  Produk t  w i rd  durch  e ine  kom-
petente Beratung gewissermaßen

verede l t  -  w i r  w issen,  was w i r  daran

haben. "  Gewinner  s ind  am Ende je -

doch n ich t  nur  Hers te l le r  und Händ-

le r ,  sondern  insbesondere  d ie  Kunden.

Denn das  Ergebn is  der  Koopera t ion  is t

letzt l ich eine erhöhte Sicherheit der

Menschen.  Und e ine  Prob lemlösung

mehr .  TH

Quetle: ABS Safety GmbH, Kevelaer,

Fax: +49 2832 9728r-29,
E-Mait:  info@absturzsicherung.de,

www.a bstu rzsicheru ng.de

Einmal an das System angeschlagen, kann s ich der Monteur auf  dem Steg ungehindert  und
frei in alle Richtungen bewegen


